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PROGRAMM 27.-30. AUGUST 2015 

Das kommende Wochenende dürfte das ereignisreichste des Jahres 
werden. Wir drücken die Daumen und wünschen schöne Spiele! 
 
Donnerstag 27. August (SSB) 
 

LSB Tagung Sport und Flüchtlinge 17.00-20.00 Uhr 
 
Freitag 28. August 17.00-20.00 Uhr (Tennis) 
 

Deutsche Bank Meisterschaft 11.00-19.00 Uhr 
DM 60 - Fritz Kuhlmann Spiele 16.00-20.00 Uhr 
 
Samstag 29. August 17.00-20.00 Uhr (Tennis /SSB) 
 

Deutsche Bank Meisterschaft  
9.00-19.00 Uhr 
DM 60 - Fritz Kuhlmann Spiele  
ab 9.00 Uhr 
Ballkontakte: Anpfiff für Toleranz 
11.00-19.00 Uhr Wasserland 
 
Sonntag 30. August 17.00-20.00 Uhr 
(Tennis/Rugby/Hockey) 
 

Deutsche Bank Meisterschaft 9.30-
14.00 Uhr 
DM 60 - Fritz Kuhlmann Spiele ab 9.00 Uhr 
 
Besuch Rugby-Nationalmannschaft Damen 11.00-17.00 Uhr 
 
Ligaspiele: 
2. Herren-DTV Dünnwald 12.00 Uhr 
2. Damen-ETG Wuppertal 14.00 Uhr 
3. Herren-HC Bad Honnef 16.00 Uhr 
1. Herren-DSD Düsseldorf 18.00 Uhr 

Siegerfoto Fritz-Kuhlmann-Spiele TVM 2014 
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OFFENE MIXED MANNSCHAFTEN 2015  

                   Große Fritz Kuhlmann Spiele beim BTHV 
 
 
Am kommenden Wochenende findet für die Altersgruppe 60+, Gruppe A, die Vor-
runde der Deutschen Meisterschaft der Verbände beim BTHV statt. Teilnehmer sind 
die Verbände TV Mittelrhein, TV Niederrhein, TV Berlin-Brandenburg und TV Bay-
ern. Das Halbfinale wird erst am Samstag ausgelost – Endspiel dann am Sonntag. 
 
Die Spiele beginnen am Samstag um 10.00 Uhr und am Sonntag um 9.00 Uhr.  
Vom BTHV sind dabei: Susanne Schweda, Sabine Robertz, Irene Smutny und Urte 
Künstlinger. 
 
 
 

 
Das nächste Highlight steht vor der Tür. Zum Abschluss der Sommersaison 2015 
finden die offenen Mixed-Meisterschaften dieses Jahr als offene Mixed-
Clubmeisterschaften vom 18.09. - 20.09.2015 auf der  
Außenanlage des BTHV statt.  
 
Bitte meldet euch mit Partner/in  bis spätestens 15.09.2015 bei mir oder in der 
Geschäftsstelle an. 
  
Die Spieltermine werden schnellstmöglich nach Meldeschluss bekannt gegeben. 
Teilnehmer, die keinen Partner oder Partnerin finden können, melden sich bitte bei 
mir. Vielleicht kann ich vermitteln. 
 
Beste Grüße 
Jan Menzen  
(tennisobmann@bthv.de) 
 

60+ VERBANDSMEISTERSCHAFTEN 
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GLÜCKLICHE KINDER IN SÜDAFRIKA 

 
 
          
 
Liebe BTHV- Familie, 
 
zunächst möchten wir uns ganz herzlich bei allen Mitgliedern bedanken, die so 
zahlreich Sportschuhe aus dem Keller zusammen gesucht und gespendet haben!  
Der Zuspruch war trotz Kürze der Zeit und den Sommerferien überwältigend – es 
sind über 60 Paar Sportschuhe zu-
sammen gekommen!!! Wahnsinn !!! 
 
So war es uns möglich, die Schuhe 
noch mit in den Koffer nach Südafrika 
zu packen und den Kindern persön-
lich zu übergeben. Denn ich, Wiebke 
von den 1. Damen des BTHV`s, habe 
in Südafrika meine Schwester Lara  
(selber Hockeyspielerin bei Eintracht 
Braunschweig) besucht, die in Gans-
baai in der Nähe von Kapstadt für ein halbes Jahr als Volunteer für das Alster 
Grootbos Hockey Project gearbeitet hat. Ihre Aufgabe war es, Kinder aus Towns-
hips für Hockey zu begeistern.  
 
Zweimal die Woche wurde mit viel Spaß und Engagement trainiert. Getrübt wurde 
die gute Stimmung lediglich durch auftretende Knöchelverletzungen bei den Kin-
dern.  

 
Denn die Kinder kamen ohne Sportschuhe 
sondern lediglich mit Schläppchen oder 
Gummi-Stiefeln zum Training.   
Besonders bei den Turnieren machte sich 
die Wettkampfhärte an den Knöcheln der 
Kinder bemerkbar.  
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GLÜCKLICHE KINDER IN SÜDAFRIKA (FORTS.) 

 
Für die Kids stand das größte Highlight in Ihrer jungen sportlichen Karriere unmit-
telbar bevor- der Foundation Cup. Dieser wird jährlich von der Foundation ausge-
richtet, an dem mehrere Teams aus verschiedensten Dörfern, um den großen Cup 
kämpfen dürfen.   

 
So entstand die Idee,  Sportschuhe für die Kin-
der zu sammeln und somit die jungen Sportler 
unterstützen zu können.  
 
Spätestens als diese die Schuhe mit großen 
funkelnden Augen entgegen genommen haben, 
wurde uns bewusst, wie viel wir gemeinsam in 
Südafrika damit bewirken konnten. Vor allem 
für Lara´s Hockey Mädels, die das Erste Mal an 
diesem Cup teilnehmen durften war das eine 
zusätzliche Motivation.  
 
Auch an dem großen Tag selbst hatten die Au-
gen noch nicht aufgehört zu funkeln. Mit dem 

großen Schub zusätzlicher Motivation und den neuen Schuhen bestritten die Mädels 
insgesamt sechs Spiele. Alle Spiele wurden mit viel Kampfgeist, Herz und Dank 
nicht schmerzender Füße gewonnen. Damit holten die überglücklichen Mädels sich 
den Cup und wurden erfolgreich mit dem Hockeyvi-
rus infiziert.  
Ohne EUCH wäre dies nicht möglich und undenkbar 
gewesen!!!!!  
 
Deshalb wollen wir- Wiebke und Lara auch im Na-
men der Mädels und allen anderen Kindern, die 
nun das große Glück haben und neue Schuhe besit-
zen, ein ganz  
Großes Dankeschön aussprechen.  
 
Lila-Weiße Grüße  
Wiebke und Lara 
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BTHV-CAMPS - RÜCKBLICK 

 
 
Mittlerweile sind sie der Hit – mit steigenden Teilnehmerzahlen -  die Camps für 
Hobbyspieler. Ein tolles Angebot des BTHV.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Ein Rätsel bleiben immer noch die unterschiedlichen Teilneh-
merzahlen bei den Jugend-Camps. In der 1. Woche waren 
es gut 70 Kinder; in der letzten Woche gut 40 Kinder. Glück 
hatte man auf jeden Fall mit dem Wetter – es sonnte meis-
tens und die Regentage ließen sich in den 3 Wochen an drei 
      Fingern abzählen…. 

 
Hockey-Kletter-Camp…… 
 
Sehr gut besucht waren die Hockey-Camps in der letzen Ferienwoche. Erstmalig 
fand auch unter Leitung von Lars Neumann und seines Adjutanten Clemens Rött-
gen ein Torwart Camp statt. Insgesamt nahmen über 50 Kinder an den Camps teil. 
Und parallel lief ja das Ferien-
camp für Girlies in Timmendorf 
mit 40 Mädchen. 
Das Foto zeigt – es wurde nicht 
nur Hockey gespielt und sicher 
können einige später bei der 
Freiwilligen Feuerwehr sofort 
anfangen…. 
 

 

Freundinnen fürs Leben 

Rette sich wer kann…. 

Die Hobby-Camps bei bestem Wetter 
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BERICHT DES VORSITZENDEN 

Anfang August habe ich auf der Homepage einen kurzen Bericht zum Zustand von 
Anlage und Gebäuden gegeben.  Ich möchte jetzt deshalb möglichst kurz über die 
durchgeführten Maßnahmen in den Ferien und über die weiteren Planungen des 
Vorstandes berichten.  
 
Sportlich sind in den Ferien die Camps sowohl im Hockey- als auch Tennisbereich 
erfolgreich  und mit einer großen Teilnehmerzahl durchgeführt worden. Im Tennis-
bereich laufen nun die letzten Verbandsspiele, in denen noch wichtige Entscheidun-
gen über Abstieg oder Aufstieg verschiedener Mannschaften fallen werden. Im Ho-
ckeybereich findet nun die Hinrunde der Feldsaison statt und wir hoffen, dass so-
wohl die Damen als auch die Herren die Hinrunde erfolgreich gestalten werden.  

Von den ‘Großprojekten’ wurden  die Toiletten und die Renovierung des Kunstra-
sens in den Ferien fertig gestellt. Ein besonderer Dank geht an Uwe Schwarting, 
der die Planung und die Durchführung der Renovierung der Toiletten als ‚Bauleiter‘ 
betreut hat.  Die neue Beregnungsanlage des Kunstrasens kann leider erst nach 
den Ferien  zu Ende aufgebaut werden. Dies liegt daran, dass Herr Schaulandt seit 
Anfang Juli nach einem Verkehrsunfall seinen Dienst nicht versehen konnte. Inzwi-
schen geht es ihm gesundheitlich wieder besser, so dass er am Ende dieser Woche 
seinen Dienst wieder aufnehmen kann. Wer weiß, welche Bedeutung Herr Schau-
landt für die Pflege der Anlage und der Gebäude hat, kann sich vorstellen, dass es 
schwierig war, diese Lücke zu schließen. Deshalb danke ich an dieser Stelle Herrn 
Helmut Klamke und Herrn Hans Kull sowie weiteren Mitarbeitern, dass sie in dieser 
Zeit durch vermehrten Einsatz die Pflege der Anlage weiter durchgeführt haben und 
so weit wie möglich auch bei den größeren Projekten mitgeholfen haben.  

An dieser Stelle möchte ich auch noch einmal auf ein anderes Problem eingehen. 
Es ist sicherlich sehr sinnvoll, wenn Mitglieder des Vereins uns mitteilen, wenn sie 
auf der Anlage oder im Gebäude oder in den Sporthallen irgendwelche Mängel fest-
stellen. Manchmal sind die ‘Offiziellen’ ja auch ein wenig betriebsblind. Aber in vie-
len Fällen ist es so, dass uns diese Mängel auch aufgefallen und bekannt sind, wir 
aber entweder noch nach einer guten und kostengünstigen Lösung suchen 
(Beispiel: Wasserdurchlässigkeit der Überdachung an der Eingangstüre zum Club-
haus), diese Mängel im Rahmen einer größeren Renovierung durchführen wollen 
(Beispiel: Wasserhähne in der Damendusche), sie in dieser Phase der Saison nicht 
erledigt werden können (Beispiel: Wasserablaufrinnen auf den Tennisplätzen  1 
und 2) oder uns aber schlicht und einfach die Arbeitszeit fehlt, um diese Arbeiten 
jetzt zu erledigen, so dass sie auf die Herbst- und Wintermonate verschoben wer-
den müssen (Beispiel: Abbröckeln von Putz z.B. in der Umkleidekabine der Herren). 
Dass diese Probleme durch den Unfall von Herrn Schaulandt noch viel weniger di-
rekt gelöste werden konnten oder können, dürfte auch einleuchtend sein.  
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BERICHT DES VORSITZENDEN 

Es liegt also in den allermeisten Fällen nicht am Unvermögen des Platzwartes oder 
des Vorstandes, sondern an den beschrieben Gründen.  

Sie können sich  auch in Zukunft über Mängel, die von Ihnen festgestellt worden 
sind, an den Vorstand wenden. Wir werden diese dann überprüfen und sie ggfls. 
Abstellen.  

In den kommenden Wochen wollen wir die Beregnungsanlage m Hockeyplatz in 
Betrieb nehmen. 

Weiterhin wollen wir eine überarbeitete Homepage ins Netz stellen, die den Vorteil 
hat, dass sie auch auf kleineren Geräten (Smartphones, Tablets) gut abbildbar ist. 

In Kürze werden die Rechnungen für die Buchungen in der Tennishalle verschickt. 
Auch hier wird es zu Änderungen kommen. Die Mitglieder des BTHV tragen mit ih-
ren Mitgliedsbeiträgen dazu bei, dass Bereiche, die auch von Spielerinnen und Spie-
lern der Tennishalle benutzt werden (Toiletten, Duschen, Energiekosten) , instand 
gehalten,  renoviert oder bezahlt werden. Die Nichtmitglieder, die aber auch in der 
Halle spielen können und spielen, werden an diesen Kosten bisher nicht beteiligt. 
Deshalb wird es ab dieser Wintersaison für die Nichtmitglieder des BTHV, die in der 
Halle einen Platz gebucht haben oder buchen wollen, etwas teurer. Die Gebühren 
für die BTHV Mitglieder bleiben konstant. Und um die Tennismannschaften des 
BTHV auch materiell ein wenig zu unterstützen werden wir diesen Mannschaften, 
die bei einem offiziellen Trainer des BTHV im Winter trainieren, auf Antrag hin ei-
nen Gebührenerlass für die Buchung gewähren.  

Am 20. September 2015 werden wir ein clubinternes Sommerfest durchführen, 
dass es neben sportlichen Ereignissen (Endspiele der Jugendclubmeisterschaften im 
Tennis, 2. Bundesliga Damen) auch Angebote für Kinder und Jugendliche geben 
wird. 

Der Vertrag mit der Gastronomie läuft Ende September aus und wir bemühen uns, 
in Gesprächen mit Familie Sträter zu einem neuen Vertragsabschluss zu kommen. 
Dieser Wunsch war auch auf der Mitgliederversammlung im März von sehr vielen 
Mitgliedern geäußert worden. 

Es bleibt also auch im Herbst für Mitarbeiter und Vorstand viel zu tun.  

Ich wünsche allen Mitgliedern einen schönen und erfolgreichen Abschluss der Som-
mersaison 2015. 

Norbert Veith 
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BTHV CLUBMEISTERSCHAFFTEN 2015 
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DIE NEUEN SPIELERINNEN DER 1. DAMEN (HOCKEY) 

      
Einen solchen Umbruch hat es schon lange nicht mehr gegeben. Fünf langjährige 
BTHV’erinnen haben ihr Studium abgeschlossen bzw. sind dabei, aber immerhin 
bleiben sie dem BTHV nicht ganz untreu – das B für Bonn oder BTHV bleibt.  Jetzt 
leider nur vorwiegend Berlin und Brügge. 
 
Aber für Ersatz ist gesorgt – da hat Jan ganze Arbeit geleistet. Die vier Neuen 
möchten wir kurz vorstellen und haben folgende Fragen gestellt: 
 
Kateřina Laciná 
Alter: 21 
Bisherige Vereine:  
HC Praga,  
Mannheimer Hockey Club 
 
Beruf: Student of Personal Manage-
ment 
Warum in Bonn? 
We were contacted and always like a 
new experience 
 
1. Eindruck? Nice club with a good 
coach and lovely atmosphere. 
It seems familiar, so much like my home club HC 1946 Praga. 
 
 

 
Veronika Decsyová  
Alter: 20 
Bisherige Vereine:  HC Praga 
 
Beruf: Student of journalism 
Warum in Bonn:?The club contacted us and we 
were interested 
Was hattest Du bisher über den BTHV gehört:? 
Our couch from the national team told us that it 
is very nice team, more like a family 
1. Eindruck? "Oh, why so many tennis courts 
and only one hockey pitch?" 
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DIE NEUEN SPIELERINNEN DER 1. DAMEN (HOCKEY) 

 
 
 
 
 
 
 Silke Ungricht 
 Alter:  21 
 Bisherige Vereine:  Gladbacher HTC 
  
 Beruf:  Sport-Studentin 
 Warum in Bonn:?   
 Total Bock auf 2. Bundesliga mit  
 dem BTHV 
 Was hattest Du bisher über den BTHV gehört? 
 Dass es eine coole Damenmannschaft gibt 
 1. Eindruck?   
 Gutes Training, super Team, cooler Staff  
 
 
 

 
 
 
 
 
Thea Scheidl  
Alter:  18  
Bisherige Vereine:  TuS Obermen-
zing München,  
ESV München  
 
Beruf:  Schülerin  
Warum in Bonn?   
Um beim BTHV 2. Bundesliga zu 
spielen und ein besseres Abi zu  
machen als in Bayern  
Was hattest Du bisher über den 
BTHV gehört? 
Ich kannte den Verein schon vom 
Hallenturnier im November und es 
war ziemlich witzig dort. 
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SOMMERFEST AM 20.09. 

 



13 

FLOHMARKT FÜR SPORTSACHEN 

 
Liebe BTHVer, 
 
wir veranstalten im Rahmen des BTHV-Sommerfestes am 20. September 2015 von 
10.00 bis 15.00 Uhr den 1. Flohmarkt für Sportsachen für Jung und Alt. 
 
„Für euch zu klein, für Andere passend.“ 
 
Wenn ihr mitmachen wollt, meldet euch schnell unter foerderkreis@bthv.de an. 
 
Der Flohmarkt findet im großen Saal des Clubhauses statt. Tische sind vor Ort. 
 
Der Förderkreis 
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EUROPEAN MAKKABI GAMES IN BERLIN  

An den Makkabi Spielen 2015 in Berlin nahmen im Hockey auch 2 BTHv’er teil.: 
Debi Rosenthal (1. Damen) und Noah Stapper (MJB).  
Mit Noah führten wir ein Interview: 
 

Frage: Wie hast Du von der Makkabi-Spielen 
erfahren??? 
Noah: Die Europäischen Makkabi Spiele werden 
alle 4 Jahre ausgetragen. Dieses Jahr waren sie in 
Berlin und das war ein bedeutsamer Ort, da 1936 
auf genau dem Gelände, Sportler, jüdischen Glau-
bens, von den Olympischen Spielen ausgegrenzt 
wurden. Außerdem feiern wir dieses Jahr 50 Jahre 
diplomatische Beziehung zwischen Deutschland und 
Israel und 50 Jahre Makkabi Deutschland. Vor un-
gefähr einem Jahr hat mich mein ex-Trainer, Rüdi-
ger Händel, mit der Vorkenntnis, dass ich Jude bin, 
zu einem Vorbereitungsturnier der Deutschen Her-
ren Makkabi Feldhockey Mannschaft eingeladen. Er 
hatte zuvor die Deutsche Frauen Makkabi Feldho-
ckey Mannschaft trainiert und erzählte mir voller 
Begeisterung von der Makkabiade in Tel Aviv, bei 
der er dabei gewesen war. Später haben sie mich 
dann gefragt,  ob ich auch mit nach Berlin kommen 
wollte. Diese eine Woche in Berlin war für mich ein 
unvergessliches Erlebnis.  
 
Frage: Es waren ja die 14. European Makkabi 

Games und das 1. Mal in Deutschland. War es nicht ein bedrückendes Ge-
fühl, diese ausgerechnet dort auszutragen, wo bei den Olympischen Spie-
len 36 die Juden nicht teilnehmen durften - im Berliner Olympia Park?? 
Auch auf dem Reichssportfeld spielen zu müssen, wäre für mich selbst 
als Nichtjude höchst problematisch 
Noah: Ich finde es sehr schön, dass Makkabi Deutschland die Chance genutzt hat, 
über 2000 jüdischen Sportlern zu zeigen, dass Deutschland sich verändert hat. 
Makkabi Deutschland hat eine atemberaubende Gedenkenfeier auf dem Maifeld or-
ganisiert und mit Reden, unter anderem von Bundespräsident Joachim Gauck, ha-
ben wir an die Sportler gedacht die von den Olympischen Spielen 1936 ausge-
schlossen wurden und an die Menschen, jüdischen Glaubens, die in Deutschland 
und ganz Europa diskriminiert wurden. Außerdem hat Makkabi Deutschland  für die 
Juniorensportler Workshops organisiert, bei denen sie zum Beispiel ein Konzentrati-
onslager besucht haben. Makkabi Deutschland hat meinen vollsten Respekt, denn 
sie hätten die Situation nicht besser meistern können. 
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EUROPEAN MACCABI GAMES IN BERLIN (FORT.) 

Frage:  Du warst doch sicher der Jüngste - es war ja eine Herrenmann-
schaft gemeldet. Gab’s da Probleme?? 
Noah:  Die Deutsche Herren Feldhockey Makkabi Mannschaft ist eine sehr ge-
mischte Truppe. Es gibt drei andere Jungs, die in meinem Alter sind, und der Rest 
ist über 30.  Ich finde,  wir konnten diese Lücke gut füllen und uns als Mannschaft 
gegenseitig helfen. Gegen Männer zu spielen, die doppelt so alt sind wie ich und 
zum Beispiel in Holland in der ersten Bundesliga spielen, war für mich eine un-
glaubliche Erfahrung. Unsere Mannschaft hatte sowohl auf dem Platz als auch au-
ßerhalb des Platzes viel Spaß zusammen und dank unserem Trainer, der uns auf 
dem Platz zu einer Mannschaft zusammengeführt hat, konnten wir auch eine Sil-
bermedaille feiern. 
 
Frage: Was hat Dich am meisten beeindruckt?? 
Noah: Die Atmosphäre, die Motivation und die Begeisterung, welche einen mitge-
zogen hat, hat mich beeindruckt. Das Sportlerhotel hat sich zu einer riesigen Ge-
meinde vereint und man hat jeden Tag neue Leute kennengelernt. Wir sind als 
Mannschaft zusammen aufgetreten, haben zusammen gegessen und haben uns 
gegenseitig unterstützt. Somit wurde die Mannschaft, die zum größten Teil aus Per-
sonen zusammengesetzt worden war, die sich nicht kannten, zu einer Familie. In 
den Bussen, in der Lobby und im Olympiapark wurde man von anderen Sportlern 
angesprochen und man hat mit den gegnerischen Mannschaften gelacht. Sobald es 
dann aufs Feld ging, nahm die Veranstaltung an Ernsthaftigkeit zu und die Spiele 
waren intensiv und fair. Auch die 
riesigen Veranstaltungen am Abend, 
wie zum Beispiel das Weltrekord 
Shabbat Essen, waren sehr schön. 
Jetzt freue ich mich darauf, 2017 
nach Israel zu fahren, alle wiederzu-
sehen und natürlich auf die Revan-
che gegen Holland. 
 
Frage: Alle Teilnehmer haben ja 
in einem Hotel in Neukölln ge-
wohnt. Wie man hörte, soll es 
entsprechende Vorwarnungen 
an die Teilnehmer gegeben ha-
ben, keine Kippa zu tragen. Gab 
es denn Probleme? 
Noah:  Leider musste es natürliche einpaar Sicherheitsseminare geben und die Si-
cherheitsvorkehrungen waren sehr hoch (die Busse wurden eskortiert etc.), jedoch 
gab es zum Glück keine Probleme und die Veranstaltung konnte wie geplant ablau-
fen. Makkabi Deutschland hat beim Thema der Sicherheitsvorkehrung eine gute Ar-
beit geleistet. 
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BTHV-MÄDELS IN TIMMENDORFER STRAND 

 
Tolle Idee von Martin Marquardt: ein Feriencamp mit seinen Mannschaften am Tim-
mendorfer Strand. Man hört nur Gutes – leider kann man das nur Gute nicht auf 
lesen……  Immerhin: ein paar Fotos gibt es.. 

Hockey - Was ist das? 

Alles schön ordentlich -  Gut erzogen eben. 

Schiessbude Alex... 
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BTHV-MÄDELS IN TIMMENDORFER STRAND 

 

Auch Kultur darf nicht fehlen... 

gut -  ein bisschen Chaos muss wohl sein 

Chef  Martin im Urlaub, aber mit den Müttern auf 
der BTHV-Terasse ist doch schöner….. 

Muss wohl einen RIESENSPASS gemacht haben... 
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BTHV-MÄDELS IN TIMMENDORFER STRAND 

In letzter Sekunde doch noch der Bericht aus Timmendorf—vielen Dank Lena: 
 
Da wir alle ja bekanntlich unglaublich aktiv und sportlich sind (vor allem in den Fe-
rien) und es in Bonn einfach zu langweilig wurde, machten wir, die Wjb, Mädchen 
A und B, uns am 4.8. mit dem Zug auf den Weg Richtung Ostsee. Als wir nach ei-
nem beschwerlichen Marsch endlich am Campingplatz angekommen waren (zu die-
sem Zeitpunkt war der geheime Geheimweg durch den Speckenweg noch nicht en-
deckt) liefen wir top gestylt in gelben Müllbeuteln (Es regnete und hagelte und 
stürmte) zum Essen, welches wirklich super lecker war. Dort hat Meister Martin die 
Situation gerettet, indem er seinen Freund Lenny überredete, 4 Mädchen (am Ende 
waren dann doch 40) in einem Skoda Suberbe (kein Plan wie man das schreibt) zu-
rückzufahren. Am Mittwoch haben wir Hockey gespielt und Donnerstag stand ein 
weitgehend entspannter Strandtag an (die Entspannung wurde nur gelegentlich 
durch Angriffe mit Wassereimern von Martins Seite gestört). Freitag standen wir 
getreu unseres Mottos: ,,Früh aufstehen, Brötchen schmieren!´´ früh auf und fuh-
ren mit dem Bus  in den Hansapark, wo wir den ganzen Tag Achterbahn fahren, 
Goldwaschen, essen und schwankende Leitern erklimmen konnten. Samstag stand 
dann ein kompletter Trainingstag an— inklusive Morgenlauf (AdR: Martin auch?? 
Der hätte es dringend nötig).  Zum Mittagessen gab es  zur allgemeinen Begeiste-
rung Cheeseburger. Nach diesem anstrengenden Tag und der Wanderung zurück 
zum Campingplatz, auf der noch ein paar Kugeln Eis gegessen wurden, gingen die 
meisten wie jeden Abend noch an den Strand um den Tag gemeinsam ausklingen 
zu lassen. Sonntag beendeten wir die Woche nach einer weiteren Trainingseinheit 
mit einem Nachmittag am Strand . Und Montag machten wir uns dann, die einen 
mehr, die anderen weniger ausgeschlafen, auf den Rückweg in einem leider unkli-
matisierten Zugabteil (die deutsche Bahn lebe hoch) auf den Weg nach Hause.  Al-
les in allem war die Woche wirklich schön und hat uns sowohl spielerisch als auch 
unseren Teamgeist viel gebracht. Ein dickes Dankeschön gilt den Leuten, die uns 
so nett und lecker bekocht haben, Kaya und Aleeks und natürlich Meister Martin. 

 

AdR: deas Motto der Reise war wohl: gesunde Ernährung…... 
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HERBSTCAMP TENNIS 

 

 

DDASAS T TENNISENNIS--CCAMPAMP    

ININ  DENDEN HERBSTFERIEN 2015 HERBSTFERIEN 2015  

05.10. - 09.10. (1. Ferienwoche) 

Bonner THV: Bonner THV: Bonner THV: Christian-Miesen-Str. 1 - 3129 Bonn - Tel.: 0228-238529 - Fax: 0228-232804 
bonnerthv@t-online.de - www.bthv.de 

Für Mitglieder:   150,- Euro 
Für Nichtmitglieder:  180,- Euro 
 
Für Geschwisterkinder gibt es 20,- Euro Ermäßigung. Der Preis 
enthält sowohl das Mittagessen, inkl. Wasser. Anmeldeschluss 
jeweils eine Woche vor Beginn des Camps 

Tennisballploppen. Fußtrappeln. Schlägerklirren. Kinderlachen – alle Jahre wieder ist es für 

fünf Tage im BTHV vorbei mit den ruhigen Ferientagen: Das BTHV Tenniscamp für Kinder und 

Jugendliche Jahre von 5 bis 16 Jahre geht in die nächste Runde! Egal ob Anfänger, Fortge-

schrittene oder auch schon Mannschaftsspieler, bei dem Camp-Programm ist für jeden etwas 

dabei. Da die Witterungsverhältnisse unterschiedlich sein können, bitten wir zu beachten, dass 

u.U. auch vermehrt Bewegungsspiele angeboten werden. 

Die Gruppeneinteilung findet am 1. Tag um 9:30 statt. 

Die Campzeiten sind täglich von 10:00 - 16:00 Uhr. 
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TRAINERLEHRGÄNGE RUGBY 
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BALLSCHULE 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
Freunde finden, fit werden und 
Spass am Sport erleben! 
Das Besondere an der Ballschule 
• Die Kursgestaltung, die sowohl auf wis-
senschaftlichen Erkenntnissen als auch auf jah-
relanger Erfahrung im Training mit Kindern be-
ruht: Kreative Übungen und phantasievolle 
Spiele begeistern die Kinder in jeder Stunde. 
und die 
 
•  Die vielseitige, allgemeinmotorische 
Ausbildung 
Steigerung des Selbstwertgefühls der Kinder 
durch erstes Erleben von kleinen Erfolgen. 
 
• Das qualifizierte Team,  
das aus angehenden Sportwissenschaftlern 
und Sportlehrern, aber ganz besonders 
aus kreativen Geschichtenerzählern besteht. 
Denn so reißen sie die Kinder in den Kursen 
mit. 
• Alle Ballsportarten in einem Kurs - 
kreativ, spielerisch und abwechslungsreich. 

 
Für Kinder von 2-8 Jahren 
 
Weitere Angebote: 
Tennis- und Hockey Workshops 
Kindergeburtstage 
Fussballkurse ab 3 Jahren 
 

Mehr Infos unter: 
www.die-kleinen-eisbaeren.de 
info@die-kleinen-eisbaeren.de 
0221 - 82 82 18 30 
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KARAOKE IM BTHV 
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IMPRESSUM  

BONNER TENNIS– UND HOCKEY-VEREIN E.V. 
 
VORSITZENDER:     Norbert Veith 
Schatzmeister:     Rolf Albrecht 
Besondere Aufgaben:         Claus Peter Schründer  
Anlagen:      kom. Norbert Veith 
Tennisobmann:     Jan Menzen 
Tennisjugend:     Susi Rutz 
Hockeyobmann:     Andreas Stumpf 
Hockeyjugend:     Andrea Caspari 
Mitgliederbetreuung/ Veranstaltungen: Steffi Torno 
Sponsoring:      Verena Fausten 
Verwaltung:      Jürgen Schleimer 
  
GESCHÄFTSSTELLE 
Kay Milner, Tel.: 0228-238529, Fax: 0228-232804, E-Mail: info@bthv.de 
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle: 09:00 bis 11:00 Uhr, 15:00 bis 18:00 Uhr;  
           Mittwoch Vormittag geschlossen 
  
HOCKEY- UND TENNISSHOP 
Hockey Direkt Bonn, Patric Schaede, Tel. 0228-9106991, bonn@hockeydirekt.de,   
Mo., Mi., Fr. 15.30-18.30 Uhr geöffnet. Dienstag geschlossen 
  
GASTRONOMIE 
Tel.:  0163-2162395 und 0228/93390606  straeters@gmx.de 
Öffnungszeiten: 11.00-23.00 Uhr – am Wochenende ab 10.00 Uhr) 
  
ANLAGE: 

40.000 qm in hervorragender, zentraler Lage 
15 Tennisplätze mit roter Asche 
1 Hockey-Kunstrasen, 1 Hockey-Naturrasen 
Tennishalle mit 4 Plätzen 
Hockeyhalle 
Clubhaus mit Kegelbahn und diversen Räumlichkeiten 

  
GRÜNDUNGSDATUM: 1903 
MITGLIEDERZAHL: 1714 (Stand: August 2015) 
  
TENNISABTEILUNG: 19 Erwachsenenmannschaften, 10 Jugendmannschaften 
Trainer:  Denis Galijas 0172-2441659  Tancred Kleinert0175-2455556 
  Kai Bielfeld  0170-4041407   Dina Galijas 0163-8521283  
  
HOCKEYABTEILUNG: 7 Erwachsenenmannschaften, 22 Jugendmannschaften 
Trainer:  Helge Kerber 0171-6013377 
  Jan Henseler 0170-8605399 
  Jan Angenendt 0178-8236658 
  
KONTOVERBINDUNG:  DE75 370501980000071233;  

  Sparkasse Köln-Bonn, Nr. 71233, BLZ 370 501 98      
                  
         Stand: 24.08.2015          


